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Dr. Ferjan Ormeling 
Zeist, Niederlande 

Vice-chair UNGEGN 
 

zum Thema 
 

Standardisierung Geographischer 
Namen im Rahmen der UNGEGN 

 
 
 
 

Streitigkeiten über geographische Namen waren immer schon so aufreibend dass ihre Behebung einer der  
Anlässe war für die Gründung der United Nations Group of Experts on Geographical Names (UNGEGN) in 1960. 
Nach der ersten UN Konferenz zur Standardisierung geographischer Namen in 1967 ist der UNGEGN permanent 
mit den erforderlichen Aufgaben und mit der Förderung der Standardisierung beschäftigt. Dazu ist jetzt die 
Erkenntnis gekommen, dass geographische Namen ein wesentliches Element der nationalen Infrastruktur für 
raumbezogene Daten darstellen. 
 

Aus der Praxis der UNGEGN-Arbeiten werden Beispiele gezeigt wie man bei der Ausbildung operiert, und wie 
man  ‘best practices’  entwickelt hat zur nationalen und internationalen Standardisierung, damit man in jedem 
Schriftsystem nur eine Version jedes Namens behält. Man wird eingeführt in Projekte wie EuroGeoNames und 
das Pilot Gazetteer Projekt, die im Rahmen der UNGEGN entwickelt worden sind, und die zeigen dass die 
Kartographie mehr vermag als räumliche Daten zu kommunizieren, nämlich auch die Interoperabilität zwischen 
verschiedenen Datenbeständen zu ermöglichen. 
 

 
 

Ort:  Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin 
  Alexander-von-Humboldt-Haus 
  Arno-Holz-Str. 14, 12165 Berlin (Steglitz), http://www.gfe-berlin.de 
  Großer Saal 
 

Zeit:  Donnerstag, 21. März 2013,  17 Uhr c.t. 
 

Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Im Anschluss an das Kolloquium findet die Mitgliederversammlung der DGfK-Sektion Berlin-Brandenburg statt 
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es spricht 

http://www.gfe-berlin.de/

